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DEUTSCHER PRÄVENTIONSTAG 2022 (ONLINE)

PRÄVENTION VON SEXUALISIERTER GEWALT GEGEN

KINDER

29. Juni 2022



Rund 10% der Fälle von sexuellem Missbrauch von Kindern wurden/werden von

Tatverdächtigen begangen, die selber noch Kinder waren, 

rund 20 % von Jugendlichen zwischen 14 und 18 Jahren.

Kinder und Jugendliche, die selber noch dabei waren und sind, eine eigene sexuelle

Identität zu entwickeln.

KINDER UND JUGENDLICHE ALS TATVERDÄCHTIGE
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Kinder und Jugendliche als Tatverdächtige

Sexueller Missbrauch von
Kindern

Verbreitung von
Kinderpornografie

Besitz oder sich
Verschaffen von
Kinderpornografie



Mögliche Ursachen:

Einfluss der Medien

Zugänglichkeit pornografischer Darstellungen

Allgemeine Sexualisierung

Falsch verstandene und sexualisierende Aufklärung?

Es besteht dringend weiterer Forschungsbedarf

KINDER UND JUGENDLICHE ALS TATVERDÄCHTIGE



Auf Grund der o. g. Zahlen ist es besonders wichtig und sicherlich 

erfolgsträchtiger als bei lebensälteren Straftätern, bei Kindern und 

Jugendlichen so früh wie möglich mit der Prävention dieser Delikte zu 

beginnen.

Dies beginnt mit Aufklärung.

Aufklärung, die die Kinder nicht künstlich sexualisiert.

Aufklärung, in der den Kindern altersgerecht, vermittelt wird, was alles zu 

ihrem Körper gehört und was welche Bezeichnung hat.

PRÄVENTION SO FRÜH WIE MÖGLICH



Lernen, Grenzen setzen zu dürfen:

Insbesondere Kindern ist spätestens ab dem Kita-Alter zu vermitteln, dass sie 

ganz alleine zu entscheiden haben, wer körperlichen Kontakt zu ihnen haben 

darf und wer nicht, und dass sie selbst Verwandten gegenüber das Recht 

haben, "Nein" zu unerwünschten Berührungen zu sagen.

Lernen, Grenzen anderer zu achten:

Wer gelernt hat, "Nein" sagen zu dürfen, wird mit höherer Wahrscheinlichkeit 

auch ein "Nein" anderer akzeptieren und so eher nicht übergriffig werden.

Und wer dies in der Kindheit verinnerlicht hat, wird dies mit höherer 

Wahrscheinlichkeit mit ins Erwachsenenalter nehmen.

Die Eltern und die Erzieher der Kinder und später Jugendlichen sind hierbei 

"abzuholen" und "mitzunehmen".

PRÄVENTION SO FRÜH WIE MÖGLICH



Ein spezielleres Thema ist die so genannte Kinderpornografie. 

Hier ist verstärkt zu vermitteln, dass es um ganz reale sexuelle Gewalt geht.

Programme wie „denkenstattsenden“ der ProPK (Polizeiliche 

Kriminalprävention des Bundes und der Länder)

Einsatz von Medienscouts

Eltern und Lehrer problembewusst machen

In den Schulen thematisieren

PRÄVENTION VON MISSBRAUCHSDARSTELLUNGEN



Schutzkonzepte spielen bei der Prävention von sexuellem Missbrauch eine 

wichtige Rolle, müssen aber in der Praxis auch tatsächlich "gelebt werden."  

Es bedarf rechenschaftspflichtiger Beauftragter in jeder Kita/in jeder 

Schule/jedem Verein, der mit Kindern arbeitet, die in Einzelfällen zu beraten 

haben und darüber hinaus die Räumlichkeiten und die Ablauforganisation 

laufend am Schutz von Kindern vor sexualisierter Gewalt orientiert zu 

überprüfen und weiterzuentwickeln haben.

Ab dem Schulalter sollten es zwei Beauftragte beider Geschlechter sein.

Prävention ist nach der Istanbul Konvention eine staatliche Pflichtaufgabe!

SCHUTZKONZEPTE ALLEINE SIND ZU WENIG



Fragen?



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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